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PROGRAMM 
 
Freitag, 6. Juli 2007 
 
 
Tagungsort 
Stadthalle Haßfurt, Hauptstr. 3 
97437 Haßfurt 
 
 
 
14.00 Uhr Eröffnung 
 
Grußwort des 1. Bürgermeisters der Stadt Haßfurt 
Rudi Eck 
 
14.15 Uhr Christiane Birr (Würzburg/München) 
Aus der Sicht der kleinen Leute: Beschwerden  
über die Praxis an würzburgischen Gerichten  
im 15. Jahrhundert  
 
 
15.00 Uhr Walter Keller (Königsberg)  
Dorfordnungen als ländliche Rechtsquellen –  
dargestellt am Beispiel des fränkischen-sächsischen   
Ganerbendorfs Unfinden 
 
 
15.45 – 16.15 Uhr Kaffeepause 
 
 
16.15 Uhr Stefan Nöth (Bamberg)  
Die Grenze zwischen Stadt und Land –  
Die Aufzeichnungen der Stadtbücher  
von Seßlach von 1485 und 1550 
 
 
17.00 Uhr Cordula Scholz Löhnig (Regensburg)  
Die Anwendung der bayerischen Gesetzgebung  
zur Ansässigmachung und Verehelichung im  
19. Jahrhundert in Ruralgemeinden um Haßfurt 
 
 
 
 
19.00 Rudi Handwerker (Haßfurt)  
Landrat des Landkreises Haßberge 
Der Landkreis Haßberge – seine historische  
und politisch-wirtschaftliche Entwicklung  
seit der Gebietsreform 1972 



(Öffentlicher Vortrag) 
 
 
Samstag, 7. Juli 2007 
 
 
 
8.30 Uhr Annika König (Volkach)  
Kommunale Autonomie im Fürstenstaat?  
Die Dorfgemeinde im Blickwinkel der  
zeitgenössischen Rechtstheorie 
 
 
9.15 Uhr Thomas Horling (München)  
Kommunale Selbstverwaltung in  
Mainfranken im 17. und 18. Jahrhundert 
 
 
10.00 – 10.30 Uhr Kaffepause 
 
 
10.30 Uhr Birgit Fastenmeyer (Frankfurt am Main)  
Hofübergabe und Altersversorgung zwischen  
Privatautonomie und Staatsintervention in Bayern  
vom späten 19. Jahrhundert bis 1957 
 
 
11.15 Uhr Ignacio Czeguhn (Würzburg)  
„Dieses Gesetz will ... geeignet sein, dem Bauernbub  
vom Lehrer in der Dorfschule näher  gebracht zu werden“ –  
Akzeptanz  und Umsetzung des Reichserbhofgesetzes  
von 1933 in Bayern 
 
 
12.00 Uhr Schlußdiskussion 
 
 
 
14.00 Stadtführung mit Stephan Diller (Haßfurt) 
(Treffpunkt: vor der Stadthalle) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Hinweise 
 
 
Tagungsanmeldung: 
Mit beiliegendem Formular per Fax oder Post  
bis 20. Juni 2007 an die Gesellschaft für Bayerische 
Rechtsgeschichte, c/o Historischer Verein von  
Oberbayern, Winzererstr. 68, D-80797 München 
(FAX 089/233-30830) 
 
 
Auskünfte zur Tagung: 
089/233-30804 oder e-Mail: hans-joachim.hecker@ 
muenchen.de 
 
 
Unterlagen zur Zimmerbestellung 
Können angefordert werden bei: 
Verkehrsamt Haßfurt Hauptstr. 5, 97437 Haßfurt,  
Tel. 09521/688227,Fax: 09521/688280,  
Online: info@hassfurt.de / www.hassfurt.de 
  
 
 
Tagungsort: 
Stadthalle Haßfurt, Hauptstr. 3, 97437 Haßfurt 
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